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Rüstungsexporte können Konflikte mit unüberseh-
baren Folgen verschärfen. Trotzdem werden deutsche
Rüstungsexporte immer wieder mit staatlichen
Hermes-Bürgschaften abgesichert. Mit solchen Bürg-
schaften wurde etwa unter der Regierung Kohl der
Bau von Saddam Husseins Atombunker oder der Ver-
kauf von ehemaligen Kriegsschiffen an Indonesien
abgesichert. Aber auch für die so genannten Dual-use-
Güter, die zivil und militärisch gleichermaßen ver-
wendbar sind, werden Hermes-Bürgschaften gewährt.
So sicherte die Regierung Schröder im Jahr 2001 die
Lieferung neuer Motoren für indonesische Kriegs-
schiffe mit einer Hermes-Bürgschaft ab – und das, ob-
wohl diese Kriegsschiffe gegen die eigene Bevölke-
rung eingesetzt wurden.

Keine Hermes-Bürgschaften
für Rüstungsexporte
Phase II: Protestaktionen im November 2005

Die Protestaktionen der Kampagne »Keine
Hermes-Bürgschaften für Rüstungsexporte!«
im November 2005 (Details siehe Rückseite)

Unsere Forderungen

Wir sind nicht damit einverstanden, dass Rüstungs-
exporte weiterhin mit Steuergeldern abgesichert wer-
den. Deshalb fordert die Kampagne gegen Rüstungs-
export bei Ohne Rüstung Leben:

❚ ein generelles Verbot von Hermes-Bürgschaften für
Rüstungsexporte!

❚ ein Verbot von Hermes-Bürgschaften für Exporte, die
sowohl zivil als auch militärisch verwendet werden
können (Dual-use-Güter), wenn ein militärischer
Empfänger angegeben wird.

❚ ein Erlöschen der Hermes-Bürgschaft, wenn ein
Dual-use-Gut von einem zivilen Empfänger für
militärische Zwecke genutzt wird.

Über 15.000 Unterschriften gesammelt!

Über 15.000 Menschen haben sich mit ihrer Unter-
schrift dafür eingesetzt, dass für Rüstungsexporte
keine Hermes-Bürgschaften mehr gewährt werden.
Unter den Unterzeichnenden sind auch die Bischöfin
Bärbel Wartenberg-Potter, Professor Horst-Eberhard
Richter, Professor Walter Jens und Inge Jens sowie der
Rechtsanwalt Holger Rothbauer. Die Unterschriften
werden von der Kampagne gegen Rüstungsexport
bei Ohne Rüstung Leben in den nächsten Wochen an
den Wirtschaftsminister übergeben.

Unterstützen Sie unsere Protestaktionen

Wenn auch Sie gegen Hermes-Bürgschaften für Rüs-
tungsexporte sind, machen Sie Ihre Haltung sichtbar:

❚ Beteiligen Sie sich an den Protestaktionen vor aus-
gewählten Niederlassungen der Hermes-Kredit-
versicherung während der Friedenswochen vom 
6. bis 17. November 2005. Eine Liste der Aktionsorte
und -termine finden Sie auf der Rückseite!

❚ Fordern Sie per Brief, Fax oder E-Mail die Bundestags-
abgeordneten Ihres Wahlkreises dazu auf, sich für
ein Verbot von Hermes-Bürgschaften für Rüstungs-
exporte einzusetzen. Einen vorgedruckten Muster-
brief können Sie mit dem Bestellabschnitt auf 
der Rückseite (oder unter orl-info@gaia.de) anfor-
dern. Die Abgeordneten Ihres Wahlkreises erfahren 
Sie unter www.bundestag.de oder telefonisch 
bei der Geschäftsstelle von Ohne Rüstung Leben 
(0711 608396).

❚ Fordern Sie die Hintergrundinformation und das
Aktionsmaterial zu unserer Kampagne mit dem
Bestellabschnitt auf der Rückseite kostenlos bei 
uns an. Sie tragen damit zur weiteren Verbreitung
unserer Materialien bei.

Paul Russmann, Oktober 2005
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AbsenderIn

Name

Straße

PLZ / Ort

Datum                                 Unterschrift

❚ Ort: 01129 Dresden; Riesaer Straße 5
Termin: 8. November 2005; 16.30 –17.30 Uhr
Kontakt: Reinhold Wanke; Tel.: 0351 4798642 (abends);
E-Mail: carmen_reiner@web.de

❚ Ort: 12435 Berlin; An den Treptowers 3
Termin: 8. November 2005; 16.00–17.00 Uhr
Kontakt: Klaus Galley; Tel.: 030 47556673;
E-Mail: klangalley@web.de

❚ Ort: 28195 Bremen; Martinistraße 34
Termin: 10. November 2005; 12.00–13.00 Uhr
Kontakt: Andrea Kolling; Tel.: 0421 3809968;
E-Mail: stopp-armstrade@t-online.de

❚ Ort: 30159 Hannover; Georgstraße 36
Termin: 8. November 2005; 12.00–13.00 Uhr
Kontakt: Friedensbüro Hannover; Tel.: 0511 883232;
E-Mail: friedensbuero-hannover@web.de

❚ Ort: 33602 Bielefeld; Zimmerstraße 8
Termin: 10. November 2005; 15.30–16.30 Uhr
Kontakt: Berthold Keunecke; Tel.: 05221 121957;
E-Mail: b.keunecke@web.de

❚ Ort: 40472 Düsseldorf; Kanzlerstraße 4
Termin: 7. November 2005; 12.00–14.00 Uhr
Kontakt: Menschen für den Frieden; Erika Bosch; Tel.: 0211
234908; E-Mail: menschen-fuer-den-frieden@t-online.de

❚ Ort: 50672 Köln; Hohenzollernring 31–35
Termin: 9. November 2005; 16.00 – 18.00 Uhr
Kontakt: Elvira Högemann; Tel.: 0221 374870;
E-Mail: elvira.hoegemann@arcor.de

❚ Ort: 60311 Frankfurt; Große Galusstraße 1–7
Termin: 15. November 2005; 9.30–10.30 Uhr
Kontakt: Initiative Ordensleute für den Frieden (IOF);
Gregor Böckermann; Tel.: 06102 34531; Fax: 06102 308617

❚ Ort: 66111 Saarbrücken; Bahnhofstraße 80
Termin: 16. November 2005; 12.00–13.00 Uhr
Kontakt: Christiane Cluse; Tel.: 0651 25414;
E-Mail: cluse@mediation-trier.de

❚ Ort: 68259 Mannheim; Hauptstraße 161
Termin: 12. November 2005; 12.00–13.00 Uhr
Kontakt: Werkstatt für gewaltfreie Aktion; Tel.: 06221 161978;
E-Mail: buero.heidelberg@wfga.de

❚ Ort: 70597 Stuttgart; Löffelstraße 44
Termin: 8. November 2005; 8.00–9.00 Uhr
Kontakt: Pax-Christi-Bistumsstelle; Stefan Schneider;
Tel.: 0711 9791-216; E-Mail: paxchristi.rs@gaia.de

❚ Ort: 80339 München; Ridlerstraße 35
Termin: 17. November 2005; 16.00 – 17.30 Uhr
Kontakt: Münchner Friedensbündnis; Gerta Stählin;
Tel.: 089 152716 

❚ Ort: 90429 Nürnberg; Spittlertorgraben 3
Termin: 15. November 2005; 14.00 – 17.00 Uhr
Kontakt: Hans-Günther Schramm; Tel.: 0911 5215210;
E-Mail: moessner_schramm@hotmail.com

Rückmeldeabschnitt

Bitte informieren Sie mich regelmäßig über die Arbeit der
Kampagne gegen Rüstungsexport bei Ohne Rüstung Leben.

Bitte senden Sie mir kostenlos:

Stück dieses Ohne Rüstung Leben-Aktionsblattes
»Keine Hermes-Bürgschaften für Rüstungsexporte!« zu 
den Protestaktionen im November 2005 (DIN A4, 2005)

Stück der Musterbriefe »Keine Hermes-Bürgschaften 
für Rüstungsexporte!« an Bundestagsabgeordnete 
(DIN A4, 2-farbig, 2005).

Stück des Ohne Rüstung Leben-Stichwortes »Keine Hermes-
Bürgschaften für Rüstungsexporte!« mit Hintergrund-
informationen zur Kampagne (DIN A4, 2005).

Protestaktionen vor ausgewählten Niederlassungen der
Hermes-Kreditversicherung
Wir würden uns freuen, wenn Sie sich an einer der aufgeführten Protestaktionen beteiligen.
Detailinformationen erhalten Sie bei den jeweils angeführten Kontaktpersonen.

Dieses Informationsblatt zur Kampagne »Keine Hermes-Bürgschaften für Rüstungsexporte!« geben
wir im Rahmen der Kampagne gegen Rüstungsexport bei Ohne Rüstung Leben kostenlos ab.
Die Kampagne wird vom Evangelischen Entwicklungsdienst (EED) und vom Katholischen Fonds
finanziell gefördert. Weitere Informationen erhalten Sie bei: Ohne Rüstung Leben, Arndtstraße 31,
70197 Stuttgart, Telefon 0711 608396, Telefax 0711 608357, orl-info@gaia.de.

Wenn Sie die Kampagne »Keine Hermes-Bürgschaften für Rüstungsexporte!« finanziell unter-
stützen wollen, überweisen Sie bitte eine Spende auf das Konto von Ohne Rüstung Leben bei der
Postbank Stuttgart, Kto.-Nr. 111 833-700, BLZ 600 100 70.
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